Berucksichtigung eines
Klimafaktors bei der Vergabe von
Bauleistungen

Stadt Dortmund
Vergabe- und
Beschaffungszentrum



Freiwillige Zielsetzungen der Stadt Dortmund

Stad

Vergabe- und
Beschaffungszentrum

tverwaltung

Frauenforderung und Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Einhaltung ILO-Kernarbeitsnormen
Einhaltung der Kriterien des fairen Handels

50 % des stadtischen Caterings und der Verpflegung in der
Kantine biologisch, fair, bio-regional und saisonal bis 2025

Kriterien des Umweltschutzes und der Energieeffizienz
Verwertung (WELGE)

Wertungsvorteil Asphalt

Bertcksichtigung von Langzeitarbeitslosen

Leitbilder- und Werteklausel

Bertcksichtigung von Werkstatten flr behinderte Menschen
und Inklusionsbetrieben

 Neu: Klimafaktor
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Stadt Dortmund
Vergabe- und
Klimaschutz im Vergabeverfahren S

Bisher: konkrete Mindestanforderungen,
Wertung in der Regel 100% Preis
Neu: Vergabebedingungen werden zugunsten des Klimaschutzes
erganzt:
4 N\ 4 N
Neue klimaschonende Konkrete
- 2 nachhaltige Standards Mindestanforderungen
2 Varianten ) g S g
4 N\ 4 N
klimaschonende :
N J Wertungsvorteil
Bieterseite
. J . J
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Stadt Dortmund
Vergabe- und
EI nfu h ru n g Kl | m afakto r Beschaffungszentrum

Umsetzung erfolgt stufenweise

Ausgewahlte Pilotprojekte mit hohem Potential

Angedacht: Unterstltzung durch eine externe Begleitung

* Dbei der Vorbereitung (Potentiale identifizieren, geeignete
Kriterien und Kennzahlen entwickeln)

« und Durchfihrung (Prafung und Auswertung)

Ziel:
klimafreundliche, alternative L6sungsmaoglichkeiten am Markt
erfragen, innovative Losungen kennenzulernen, die

Anwendbarkeit dieser Varianten zu evaluieren, Kennzahlen
und langfristig neue Standards entwickeln
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Stadt Dortmund
Vergabe- und
Beriicksichtigung des Klimafaktors S

Klimafaktor wirde gewahrt fr alle auftragsbezogenen Mal3nahmen des
Auftragnehmers, die klimaschonender sind, als die herkdmmliche Ausflhrung.

Bis zu 20 % Wertungsvorteil

Verschiedene Erflullungsgrade und Maoglichkeiten der Nachweisflihrung
Umrechnung in einen monetaren Wertungsvorteil

Wird gewahrt

z.B. fur alternative Verwendung von klimaneutral bzw. klimaschonend
produzierten Baustoffen und Recyclingbaustoffen,

aber auch fur klimaschonende Malihahmen im Rahmen der allgemeinen
Unternehmenspolitik wie z.B. auf dem Bauhof des Auftragnehmers

und sonstige innovative Mdglichkeiten, die entsprechend von den Bietern
beschrieben oder Uber Bescheinigungen nachgewiesen werden mussen.
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Stadt Dortmund
Vergabe- und
Beriicksichtigung des Klimafaktors S

Mit Angebotsabgabe

- Konnen folgende (oder gleichwertige) Nachweise zur Bericksichtigung
vorgelegt werden:

« Zertifizierungen nach der CO,-Performance Ladder
« Bescheinigung 360°-Check der HWK

« Mitgliedschaft Unternehmensnetzwerk Klimaschutz
»  Okoprofit Auszeichnung

« Zertifizierung nach DIN EN ISO 14001

Erganzend oder alternativ ist darzulegen, welche sonstigen nachhaltigen
MalRnahmen und Verhaltensweisen Unternehmensseitig erfolgen, d.h. welche
KlimaschutzmalRnahmen und Alternativiosungen angeboten werden und warum
hierdurch klimaschonender agiert wird:

z.B. Materialwahl, Anderung in den Lieferketten, Einsparung von Wegen,
Umstellung des Fuhrparks, klimaschonender Bauhof, friihzeitige
Modernisierungen, Anschaffung Filter, Zertifizierungen, etc.
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Stadt Dortmund

ergabe- und
— - = . BsCNa unéaientrum M&
Mogliche Unterkriterien - '%;

Pendel-/

Fahrt-/
Transport
wege

\‘/

Kategorien

Liefer-
ketten

Betriebs-

Baustoffe

Sonstige
MalRnahm

Mischgut-

produktion im
Verkehrs- en
wegebau
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Beispiel Gewichtung

Stadt Dortmund
ergabe- und
schaffungszentrum

06.03.2025

Kat R Unterkat R ankr(:uzen, Beriicksichtigung in der Wertung/ maximaler W:.-:u:gsvorts:l IsT
ategorie nterkategorie sotern Wertungsvorteil in % der Angebotssumme intragung cer
zutreffend Vergabestelle)
Qualitat 1:
CO,-Performance [ erfult Im Rahmen der Wertung wird der
Ladder Niveau 1 5%|Wertungsvorteil fur das hochste
360°-Check der HWK [ erfallt 3%|erfullte Niveau berlcksichtigt, d.h.
Unternehmensnetzwer [ erfant max 5%
k Klimaschutz 3%
Qualitat 2:
CO,-Performance [ erfant
Ladder . - Niveau 2 +2% Im Rahmen der Wertung wird der
Okoprofit Auszeichnung N 5 [ erfunt . Wertungsvorteil fur das hochste
=~
lveau - +3% erfiillte Niveau berucksichtigt, d.h.
DIN EN ISO 14001 ) [ erfant max. 9%, die benannten,
=~ Niveau 2 +3% . .
alternativen Nachweise werden
CO,-Performance [ erfalt B ) )
. mit dem Niveau 2 gleichgesetzt, es
Ladder Niveau 3 +5% .
oot erfolgt keine doppelte
Niveau 4 7% B.eruck5|.cflt|gung, ma)(.lmal koénnen
— in Qualitat 29 % erreicht werden
O erfilit
Niveau 5 +9 %
Qualitat 3:
Sonstige nachhaltige [ erfant biszu 6%

MaBnahmen und
Verhaltensweisen
beispielsweise
Fragebogen *

Je Themenbereich werden max. 2 %
Wertungsvorteil gewéhrt, jedoch insgesamt
max 6 %. Die Ergdnzung weiterer/ alternativer
Themenbereiche ist zulassig.

Wertungsvorteil insgesamt:

max. 20 %

%




. Stadt Dortmund
Maf3nahmen im Rahmen der

EinflUhrung des Klimafaktors

« Starkung des lokalen Handwerks

* In Abstimmung mit der Kreishandwerkerschaft Dortmund und Llnen,
Handwerkskammer Dortmund und IHK zu Dortmund Mdoglichkeiten
anbieten, die oOrtlich ansassigen Bauunternehmen bei der Umsetzung
klimafreundlicher Mal3nahmen zu begleiten und somit die Chancen auf
einen Wertungsvorteil im Vergabeverfahren zu erhdhen.

« MalRnahmen angepasst an die Marktsituation und die aktuellen
Entwicklungen in Bezug auf Lieferengpéasse und steigende
Energiekosten
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Stadt Dortmund
Vergabe- und
Wel te r e Th e m e n fel d er Beschaffungszentrum

Verwertung von Boden und Ausbaumaterial

« Zusammenarbeit mit WELGE im Bereich Bodenverwertung bzw. Abbruch/RC Material
* Recyclingquote soll deutlich erh6ht werden

 Einsatz von RC Material

Verkehrswegebau

» Wiederverwendung von Ausbauasphalt/ Asphaltgranulat

* CO, Einsparung durch temperaturabgesenkte Asphalte und Mischgutproduktion

06.03.2025 10



	Folie 1: Berücksichtigung eines Klimafaktors bei der Vergabe von  Bauleistungen
	Folie 2: Freiwillige Zielsetzungen der Stadtverwaltung
	Folie 3: Klimaschutz im Vergabeverfahren
	Folie 4: Einführung Klimafaktor
	Folie 5: Berücksichtigung des Klimafaktors
	Folie 6: Berücksichtigung des Klimafaktors
	Folie 7: Mögliche Unterkriterien
	Folie 8: Beispiel Gewichtung
	Folie 9: Maßnahmen im Rahmen der  Einführung des Klimafaktors
	Folie 10: Weitere Themenfelder

